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„Rising Star“-Auszeichnung für hochverfügbare und flexibel einsetzbare Edge-Lösungen
· Analysten von ISG sehen hohes Marktpotenzial für das Edge-Angebot von Rittal
· Award attestiert: Rittal gehört zu den Edge-Top Playern der nächsten Jahre
· Rittal verfügt über ein breites Spektrum an Edge-Lösungen, das gemeinsam mit Partnern wie ABB, Atos, Hitachi, HPE und Siemens entwickelt wurde
Herborn, 23. September 2019 – Rittal hat den „Rising Star“ Award in der Kategorie Edge Computing von der Information Services Group (ISG) erhalten, eines der weltweit führenden Marktforschungs- und Beratungshäuser im IT-Segment. Die Preisverleihung erfolgte im Rahmen der ISG Provider Lens Awards 2019 in der Golf Yards Lounge in Berlin.
Die Auszeichnung „Rising Star“ wird an Hersteller vergeben, die in den vergangenen zwölf Monaten sehr starke Fortschritte bei der Lösungsentwicklung gemacht haben. Dem Edge-Portfolio von Rittal wird laut ISG ein hohes zukünftiges Marktpotenzial vorhergesagt, dem Management wird ein exzellentes Fachwissen rund um lokale Märkte bescheinigt. Darüber hinaus analysierte ISG die Produkt-Roadmap und erkannte bei den Edge-Lösungen eine klare Ausrichtung an Markttrends und Kundenanforderungen. Die „Rising Star“-Bewertung besagt zudem, dass der Anbieter in den nächsten ein bis zwei Jahren voraussichtlich eine führende Position innerhalb der Marktanalyse von ISG einnimmt und sich im Leader Quadrant positionieren wird. 
Lösungen kontinuierlich ausgebaut
Rittal hat durch eigene Entwicklungen sowie durch globale Partnerschaften sein Lösungsangebot für Edge Computing kontinuierlich ausgebaut. Zu den Lösungen zählen das Edge Data Center (EDC) zum schnellen Aufbau verteilter Edge-Infrastrukturen mit effizienter Kühltechnologie sowie das Micro Data Center (MDC), ein Modulsafe für die sichere Unterbringung von Edge-Rechenzentren in rauen Umgebungen. Eine weitere Edge-Lösung ist das Industrial Edge Data Center (IEDC). Das IEDC-Angebot von Atos, Rittal und Siemens eignet sich für moderne Industrieumgebungen und zur Verarbeitung von IoT-Daten (Internet of Things) in Echtzeit. Das Security Edge Datacenter (SEDC) ist ein hochsicheres Edge-Rechenzentrum, das in Zusammenarbeit mit HPE und ABB entstanden ist. Das komplett vorkonfigurierte Datacenter steht kurzfristig zur Verfügung und wird schlüsselfertig ausgeliefert.
Potenzial frühzeitig erkannt
Die Analyse von ISG sieht die Stärken von Rittal in der langjährigen Erfahrung bei der Entwicklung von Rechenzentren sowie bei dem innovativen Produktportfolio. Rittal habe schon frühzeitig das Potenzial von Edge-Lösungen für den Industrie 4.0- und Internet of Things-Markt erkannt. Gemeinsam mit dem Schwesterunternehmen Innovo Cloud bietet Rittal heute ein umfassendes Lösungsportfolio inklusive Managed Services und Cloud-Diensten.
Warum Edge Datacenter immer wichtiger werden
Edge-Rechenzentren helfen Unternehmen dabei, direkt am Ort der Datenerzeugung die anfallenden Daten in Echtzeit und mit niedriger Latenz zu verarbeiten. Bei den Daten kann es sich um Sensordaten von einer Maschinensteuerung handeln, um Trackingdaten von Fahrzeugen oder von vernetzten Geräten in einer Smart City. Wichtig bei Nutzung von Edge-Systemen ist die Anbindung an die Cloud: Erst in nachgelagerten Rechenzentren sind die IT-Kapazitäten vorhanden, um auch rechenintensive Datenanalysen vorzunehmen, wie sie zum Beispiel für Machine Learning und Predictive Maintenance benötigt werden. Die Ergebnisse dieser Auswertungen fließen dann wieder zurück ins Edge-Rechenzentrum und können dort zum Beispiel die Optimierung einer Produktionsstraße anstoßen.
(3.598 Zeichen)
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Bildmaterial
Bild 1 (fri192026700): Dr. Henning Dransfeld, Principal Advisor von ISG überreicht Radek Stolar, Director Business Development & Strategy IT Global bei Rittal, den ISG „Rising Star” Award in der Kategorie Edge Computing (v.l.n.r.).
[bookmark: _GoBack]Bild 2(fri170302500.jpg): Das Rittal Edge Data Center (EDC) besteht aus zwei Rittal TS IT-Racks sowie auf den jeweiligen Einsatzzweck abgestimmten Modulen für Klimatisierung, Energieverteilung, USV, Brandschutz, Monitoring und Zugriffsschutz. Die schlüsselfertige Infrastruktur-Plattform ist um je zwei Racks erweiterbar.
Abdruck honorarfrei. Bitte geben Sie als Quelle Rittal GmbH & Co. KG an.
Über Rittal
Rittal mit Sitz in Herborn, Hessen, ist ein weltweit führender Systemanbieter für Schaltschränke, Stromverteilung, Klimatisierung, IT-Infrastruktur sowie Software & Service. Systemlösungen von Rittal sind in über 90 Prozent aller Branchen weltweit zu finden, etwa im Maschinen- und Anlagenbau, der Nahrungs- und Genussmittelindustrie sowie in der IT- und Telekommunikationsbranche.
Zum breiten Leistungsspektrum des Weltmarktführers gehören konfigurierbare Schaltschränke, deren Daten im gesamten Produktionsprozess durchgängig verfügbar sind. Intelligente Rittal Kühllösungen mit bis zu 75 Prozent geringerem Energie- und CO2-Verbrauch können mit der Produktionslandschaft kommunizieren und ermöglichen vorausschauende Wartungs- und Servicekonzepte. Innovative IT-Lösungen vom IT-Rack über das modulare Rechenzentrum bis hin zu Edge und Hyperscale Computing Lösungen gehören zum Portfolio.
Die führenden Softwareanbieter Eplan und Cideon ergänzen die Wertschöpfungskette durch disziplinübergreifende Engineering-Lösungen, Rittal Automation Systems durch Automatisierungslösungen für den Schaltanlagenbau. Rittal liefert in Deutschland binnen 24 Stunden zum Bedarfstermin – punktgenau, flexibel und effizient.
Rittal wurde im Jahr 1961 gegründet und ist das größte Unternehmen der inhabergeführten Friedhelm Loh Group. Die Friedhelm Loh Group ist mit 18 Produktionsstätten und 80 Tochtergesellschaften international erfolgreich. Die Unternehmensgruppe beschäftigt 12.000 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2018 einen Umsatz von 2,6 Milliarden Euro. Zum zehnten Mal in Folge wurde das Familienunternehmen 2018 als Top Arbeitgeber Deutschland ausgezeichnet. In einer bundesweiten Studie stellten die Zeitschrift Focus Money und die Stiftung Deutschland Test fest, dass die Friedhelm Loh Group 2018 bereits zum dritten Mal in Folge zu den bundesweit besten Ausbildungsbetrieben gehört.
Weitere Informationen finden Sie unter www.rittal.de und www.friedhelm-loh-group.com.
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